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Dicnsmq den 8 Februar« 1757 .

Unter Sr. Könial . Ma,estät in Preuffcn rc. rc. Unsers aller,
Snüdigjiett Königs und Herrn allerkochsttn ^pprvbsriou

und auf Dero fpedaien Befthl.

Wöchentliche Diüsdurchsche
WtftZL,i. i

A,fdat Interesse der rommereien der klevische» , « eldriscker,, Menri . «nd Märcktlchen
auch umliegenden Landet.Orten , eingerichtete

^ dclreüs - und IntclJigentz - Ss^ccc!♦
Worov« in trfWrs /

sv ^san beweg rund unbeweglichen Gütern kauffen und verkar.ffen / imgletch ««
war, fürGacden zu verlephen/ ,» leljttcn / zu verspielen und zu v. rpachrcn voetsnvnea /
verlohnen / aeftmven over gejtol -len worden > sodan Personen weiche Veto lehne«, oder
auslevhenwollen. Bebienung »nv Arbeit suchen/oder zu vergebe» baba, ; Eichnvivige«
la Sactrcn und Ulcinungen ; neuen Büchern / Schritten und «:»ii,,,en ; auch andern neue«

Anstaltenä citatiomm der crfditoreo , Versötgung der Entwichenen und von l» ^ »luia«»
Personen und deren Verbrechen . vonangekommenen Lrei .iden und copuu «-,

zu Lleve / weset um« L»u ««burn ; wochemliche Aon » - prelle und
Bros - lLaze , auch andere den » FuhUco zur nützlichen

r^achricht dienende Sacher». _
I . NOTIF1CAT1ÖN .

Se König! . OTaleflät in Umiffen lassen ein frei) Battallion errichten , die Werbungen da¬
von sind zu Ercufeld , Plerck , Duisburg , Eleve , Eranenbura , Wesel und Geldern. M<m
kau daselbst zu Pferd oder ,u Fuß Dienst bekommen , indem auch ein H« Men b«.
dry sieben. Et weiden auch EapitulationS und Handaeld gegeben . Man kan auf » . i * 1 . 4 .
e. 6 . Jahr capiluliren , und aller war der Soldat erbeutet ist lebialich sein eigen obne davon
Rechenschaft geben zu dürfen. Et wird niemaist» camptret , fcn ~ mi beständig bev den Sa« ,
ren auf den Dörfern Quartier genommen werben , alwo der Soldat «weder vor Essen noch
Trineken soraen darf » jeder Talvat bar täglich einen Dchilstua l" vcrzebren . E » ist auch
König! . Pardon vor alle Deserteurs von der Xrme6 , mit der Vtisi<tkr «kig,niemahlkn sn da»
vorige Regiment aukgeljcferl zu werden. ^ . ..



Vuiveiltn die EotTcpttoucar * ttrft *<fcf(fteRUf««rtj Zloreeband , Fabrique solche forttusetze » v
nicht in » d « * sin» , indeffen solle an diesem wegen feiner reibt guten Beschaffenheit sehr t *> ,
^ «eme Ort durch die Geschicklichkeit derer vorhandenen Arbeiter und Spinner , nicht wen '«« *
«Ikr »nr Labrique mörderlichen Utcvsiiien, m «t gutem Nutzen und Prosit fvrtgesrtzet werde » ^
kan ; so kon»«» siL die dazu siiwende rlebhaber bev der Königs. Kriege« . und Dvmainen . €aut»

1

« er melden und weitere Nachricht davon rin,irhen , auch sich alleAffistenre und Ailltäbrigkcit
versprechen . Eleve in der Kriege- , und Doma,ne « , Eammer den 6 Jan . , 757 .II . Sachen / so,u verkauffen «« fferhald Ömadneg .

Demnach »ä lottannam der Edel . des Z J&. Darcker« , genannt Mitrop , zu Westünoe» , -
Amt « Hamm , gegen die Edeleure Jod . Die » . Reumann «tikrMio deren letztere « auf diesiger
Königsstraffe gelegene« Wohnbau » samt Hinterhau « und Hof , so ,usammen evdlich aus -»« »
Rtdlr ästimiret , erkannt , und ban cern .u. 1 difrrafti .nii aus den 16 Derember a c . den >7te»
Kedruarii »vd 6 Mao » tut, , allemadi Dorm , um 10 udr , cum , aci „ ltor>ederEdUente »
empetraten angrsetzet worden z so wird solche« zu dem Sure hiedurch öffentl. bekam gemacht »
damit diejenige , so tum Ankauf kost haken , sich jo eie«, terminii melden , die laxe ' und Dor «
„ arben ivbenn wie auch auffer denen T-rmiuen dev « Aff. üori Hrn Bielefeld einkden , uo»
darnach i ° uliimo te »mino gegen da« höchste Gebot den Zuschlag gewärtigen können mglestd
«her werden alle »nb jede , so an ged . Wohndause mit Eingang « ge« . Zubehör einiget Rest »
, , qaocunque capite r« auch stv , zu haben vermeinen , IN Kraft gegenwärtigen p,oc,aw » li« '
wovon einet diesrlbst und da« andere tu Unna angeschlagen, ( ui> ptem perpetui öiertn , abae»

, laden , um ihren vermeintlichen Anspruch a a,rs pu»l,caiioni , diese« binnen , r Wochen, tere»
4 für den ersten, 4 für den andern , 4 für den dritten und rnsiichen Termin tu rechnen , mit«
hin längsten« vorm 1 « Januar « a f. , gedörig eia . und auttusubren . -Hamm im kandg - de»
et Octob . 177 ^.

Art tnftmtiam de« Herrn Ratdmann « Drune tu Iserlohn coni, , k - opold Niedrrstadt , solle »
diese« sein dev Nirderhemrr gelegener Sensenhamiiier aus den 19 Mami , » , Mao und iJ
*Vi !ii , allemahl Dorm , um 10 Udr , bey » cm Ge cht tu Hemer , öffentlich verkauffet werde».
Zugleich ad . r sind durch die tu Hemer , Altena und Iserlohn angeschlagene Ed ä,i « alle und
jede , so an diesem « eusenbamer rechtlichen Anspruch tu haben vermeinen , lub p « o » p, -ecluli
abgeladen , um sich längsten« vor Ablauf de« Monat « Marti, , a,hörig zu melden.

ln tauf , der Herrn Gebrüder fHofpe und Rentzmq ,n Iserlohn , soll der Frau Wittibe »
seel . ' 's . H kodewia daseibsten an der Königsbora gelegene « Hau « i so aus , 008 Rrdlr * stüb .
evdlich tapirer , gerichtlich verkaufet werden . Termini dazu sind auf den 17 ^ an . , rr Ma «
tii ald' r , und 14 Mao 1757 tn Iserlohn aufm Rahrhausr . «llemahl Vorm .

'
um 10 U&r an'

berad et , UN» soll in »»tttmo icrmmo dem meistbietenden der Zuschlag geschehen . Invtsse »
müssen dirjeisige , so an gem Hause ein dinglich Recht haben in oorgrd . Termini « mit ihre»
48 «. weißti>ümern einkedren , oder dieAufiegnng eine« ewigen stillschweigen« gewärtigen Alte »»
fn La-rdg . den » ; Nov >7 ; » .

Demnach » >« inllanti . m ve« Hn Hostathen Taffe , wider den Schulten in der Haspe , <N*
ftra « to die dem letzlern tuaedörige Wiese in der Haspcr Decke gelegen , Hermaorstein genannt»

c

jo aus , 7 7 Rtdlr endlich ästimirel » erkannt , und >e»wioi djitraSiooi» auf den i , Marl » , li
May und n Iulit , allemal Nachm, um * Udr , bevm Königl . kanbgericht zu Hagen , änberab'
« et worden i Alle , so an ged. Wiese einige« Recht , ex qu -jeunque cap,, - e« auch ftD,iut )«M
Vermeinen , müssen sichln di/ii» rermivi » fub paeni perpetnl (i ' entii , melden.

e » sollen adinSantiam c wr» toii* Wortmannschen Concuffu » Hrn Adw . Hammerschasikt
einiqe demselben in der mit den - n Erbgen . Großvaitcr« gehaltener Teilung per r»onem gnek«
fallene Grundstücke , «18; : , ) Ein Garten zwischen Süden und Westen , si> Stromberg für 1
Ridlr jadrlich« in Pacht qebatt und von denen Lftimaioeen auf « 7 Rtdle. a ) Ein Garte»
»o - m Ludeittdor am Hahnrngeaden geleqen , so einer Nahmen « Heyden jährlich« für 1 Rtdlk
it Pacht hat , und von denen / ^« maioseo auf 77 Rthie. t ) E>« Saatkamp vorm Weste »'
Tdor gelegen , so Gärdolt zu Herringen jährlich« fül- j Nthlr r ° st . anerpachlet , woraut sdek
tädrllch « an Grävenfchulv » Rtdlr 17 st. betahlrt wird , und von denen ^ ltiwaioreo a«ff »s
Rrglr . 4 ) Cm Morgen Land Weste« hinter dem Wartbau« , so ködert tu Hrrringen für



für * Nttzlr in Pacht Kat , woraus i Rthkr 7 6 deüt. Grävenschuld annuatim entrichtet
wird , und von denen /Eftimatoren auf 45 Rtblr eydlich « liiumet , den meistbietenden ver -
f jnffet werden , und wie nun dazu rermi» , dittiattion» auf den » oJanuarii , r ; Marti ! und
- s May a,f . , allematzl Borm . um io udr in Ivco ^ udien präfiqiret ; all können diejenige,s»
»u Ankauffunq vorged . Pertinenlien tust haben mögten,sichm diSl , terwiniz einfinden , die
Taxe und Dorwarden so denn , wie auch ausser denen Terminen bcvm Affeffore «Sielefeld ein»
setzen und in ultimo renruno gegen daS höchste Gebot , den Zuschlag gewärtigen. Zugleich aber
werde » aste und jede , so an vorberiitzrten Pertinentien einigen Anspruch e » quocu, «zue capirv
e« auch sey , zu haben vermeinen mögten , in Kraft gegenwärtigen ptocl» mat >- . wovon eines
Hieselbst und dar andere ru U»na angeschlagen !ufc puetu pc,pe>ui Nirvrii abgeladen , um ihren
vermeintlichen Anspruch a dato puhlicationis dieser binnen ir Wochen , deren 4 für den erste«
4 für den andern und 4 für den dritten und endlichen Termin ,u rechnen , mithin längstens vorm
> 7 Februarii « 757 bey diesigen König ! . Landgericht gehörig rin « und autzuführen. Hamm
vnLandg. den « ; Nov . >75^

> >>. Sachen / so vcrfaafft in DvisdurA.
Johann Peter Winnenberg hat von Michael Dehnen den vor dem Kuh « Thor neben des

Teutschen Hause » und Meister Klock » gelegenen Garten an sich gekauft ; wer etwas daran iu
forderen hat , muß sich innerdald 6 rvochen gehörigen Ort » anqeben .

I V . Sachen/so verkauf » aufserhald Lluobiirg .
Wir zum König ! . Landgericht zu Cleve ver ordnete Landrichter und Asseffore » re . fügen hie¬

durch iedermaaniqlich z > wissn , wa» maffen C Drever hteselbst , bey un« angezelget , wie er
von denen Eheleuten Jod . Heiming ihr Hieselbst in der kurtzen Marckstrasse zwischen Böllias
und Peter von Ackern Erben kentlich gelegener Hau » an sich qekaufet , und zu seiner Sicherheit
aste und jede , so an besagtem Hau » einigen rechtlichen Anspruch zu baden vermeinten , per
biiftaiei Ordnung » massig verablabe» zu lassen gebeten. Wenn wir nun solchem Suche«
stakt gegeben ; alt ciliren und laben wir hiemjt und in Kraft diese » prodamarti , wovon eines
hier , da» andere zu Emmerich , usb da» dritte zu Udem angeschlagen , alle und jeve , so an vor«
besagtem Hau e elwar zu prätendiren haben , peremtorie , daß sie ä dato innerhalb p Wochen ,
wovon j für den ersten , z iür den andern und , für den dritten Termin zu rechnen , ihre For«
der>l "qen und Anlorüche , wie sie dieselbe mit untaoelhasten docume, tis oder auf andere recht¬
liche W isc zu verificiren vermögen , ad Aäa anzejgen , auch airvenn den » 4< Martii a . r . , per¬
emtorie vor uns am Ratzthause im Landgericht euch gesteuen , die documer. t » ,ur juinacatien
in original ! probuciren , mit Ablauf de » Termini aber acwärtiyen sollen , daß niemand weiter ges
höret , v " d ihnen ein ewige» stiuschweigen auserlegct weiden wird . Wo . nach sicheln jeder zu
achten . Cleve im Landq . den 6 Jan . - 757 .

v Gelder / so ; u verleyben aufferhald Duisburg .
Wenn jemand 1000 Rthlr Pupille.'igelder gantz oder,um Theli gegen Lands übliche Zinst«

und D stellunq einer gerichtlich n und hinlänglichen Hypothek zu negotiiren verlanget , derselbe
wolle sich be» dem Stener Rereptore de » Amt » N uenrade , Herrn C . I . Nenlrop , oder bey
dem Kaufmann I W . Pelmann in Lüdenscheid , melden .

Beym H» Professoren und Predigern zu Cleve« Veimviu, als zeit ! . Administratoren über
die R "veniien von Venen Prediger Wittwen Clevischen Claffi» , liegen 17 ? Rthlr vorrätztig,welche» hiimit bekant gemacht wird , damit diejenige , so solche gegen Hhpokhequen - Ordnnnqt »
massige Versicherung und Lande» übliche Zinsen verlangen mügteu , sich je eher je lieber , bey
Sr Hochetzrwnrven melden wollen .

E» wi d auf den 19 Iulii a . r , ein sichere » Capital ad r6z Rtblr 30 siüb abgcleget werden ;
wer also selbi »es gegen Hvpotheqilen . Ordnung » massige Sicherheit zu 4 pro «. ent allbeno
verlangen wlle , der kan sich be» einem Magistrat zu Orsoy melden .

Der Stadt » . öämm rey Cleve fallen mit Ende May r . a . , 37 % Rthlr an Capitalicn zurück,
welche Ordnung » , massig gegen Lande» . übliche Zinsen wieder autaettzan werben müssen -, wan
jemand zur Amnetzmunq svttzancr Gelder incliniren mögt « , derselbe kan sich bevm Magistrat ,
oder Stadt . Rentmeister Herrn kvtzmeyer angcben . .Deneu Clevi .chen Stadt » » Armen fallen mit Ende May a . c. , an ausgethamn Capitalien

IOC »



»ooo Rlhlk »urück ; sötte itMändjU deren Wiederausnahme , oder 1» einen, rhtik derselben ge¬
neigt sevn , und dehörige Hhpetheque stelle» können, so har er ,i (b dev Zetten de» einem Edle«

Magistrat alda »u meiden.
VI . Ciutio Creditorumüllffcryaib £ )uioburff .

Demnach über da« Dermöge» derer Eheleuten Floren »u M . voerilv , bev hiesigem Gericht
eoncurltts ucditotom «rüsnel , uaö durch die ju Mülheim , Stärdrade und Mevdelich affi»

girre ^ dietuic, . Cstano debitc ergangen s so ist nunmevro auch das invemanum angesertigct »
und die r ^ alion der Grunvstüttcr dehorig von Gericht vorgenommen . Welchem nächst > 1

Der Floreu rtka den, wo . au « iäbrl an da« avciiche LlosterLteukerave rund eia halb Waltet
Roggen « r und I Haid Malt . Haler und 4 Huner , denn die Leldgewipt . jurabevsterstcrd . oder

Abgang eine « Gewinnträger « entrichtet werdeiWüffea . nach Äb»vq der »oc,um auf i6 \ Rthl > f

stob « andey die Gebäude auf z,o Rristr . a ) Der Gatermanat . äkalhe , so ebenfal« oab«n

gewinnrührig ist und z und ein halb Maller Rouge» , , und rin Hab Malter Hafer » ein

Pf Wach« saint den gewöhnlichen Gewinntgelbern abrragcn lhul , d -ducki , oi,« ,bu, . über«

haust « auf r >8 Rtdlr ; stüd . « fo denn der Otbitoun fcey Erb , all z ) Der Cickenkamp au«

schönen auswachsenden Elchenhgtv vestehend « groß ein Morgen 144 Ruthen haltend « »u 4- ; .

Llthtti jmgleicheu 4 ) Da « Sluük kand aitfm Rvurderg »wischen « ragt « , Gattrmann « und

Hcrian « gelegen und auf Lackhu« anfchirssend , »d, » » und eine halbe Ruth groß , auf 47 Rlblt
8 stüb . 1 u . 1 . ; tel deut. 7 ) Da « Lettgea « so Ze« kud srev iwischrn Vkani Meller » und
Natmann « , auf Hosmann anschlefsend und in Wecdelanb bestehend« groß , og Ruroen , r*

165 Rihlr . Ferner 6 ) Die Sicinew , qleichfal» Weodeland »wischen Hilger und Kiichenland
gelesen , groß 1- 7 Ruihen,auf >8 r Rthlr 40 st . - Irem 7 ) Da » Liuek WevdUand »wische«

Dirltck und den Gottenkamp , 9 » u ein 4lcl Rulh dalr. uo , auf 161 RtUr 10 st . Uadendliiö

8 ) Orr Kiffart Zehend Ire» und ede»sall » in Wroveiand bestehend « »wischen Dörvsen unB

Hacfse auf Hametkamp anschieffenv « , »u io * Rtt -lr 9 st . per ju ' » o , ytitmiatous gerichtlich
tjnret worden . Wenn nun der nach enlstauvenem c.«mcu,r beflättigte ( . urmor Herr Hoftali »

Vot « um die Ordnung « « mä-ssige bubbanae,»,, vorbenannter Stücken bev Gericht angestanden,

und solchem pento deferiret ; Ai« ist rermi >. ui huivon auf - Monathcn worou der rrste Ld»««»

über 1 Monarde » auf den , 6 Februar « , sodenn der andere den n Mao « und der dritte und

letztere aus den 17 August« a ( . « pcremorie vestgeietzel uuv anderahmet worden , welche« W

»«rch jedermänniglich bekant gemacht wird , damit alle und jede , fo zum Ankauf obged. & &

den Geliehen traqen , sich in didU tcrmini » , allemabl Dorm . Glocke 10 , »ll Mevdelich indtt

« erichttstube an de« Scheffen Welschen Behausung emstuven, die l ->» , »on, - t' rokvco», und

Dorwarden , welche auch sonsten ausser den Terminen allemal bevm lnsp- aor « und Gericht«

schreiderHerrn Bertram cingeschen werben könne » , idr Gebot tdun , undmu '.iimo i ' erwi »»

al « meistbietende den Zuschlag »u gewärtigen haben ; Gestalten nachher» niemand weiter ged» '

Ht werden solle. Sign . M . vbrrich in judico den 1-8 November > 7 ; ».
VII . A V B K T I S S t M t : N T.

Nachdem die Ecbgen . Teigler « au « der Bochnmschen Satt , und Armen « Provisorev &

nige Jahren her gewiffe Einkünfte an Kor --, »um Empfang gehabt , «unmedro aber sich dreier»

wegen in einigen Jahren niemand gemeldet , noch »u dem Empfang solcher Kernfrüchten qua*

lisiciret , obgleich de« Endet per public» proc !» .r * : » in denen Intktügcriy . Blattern raum , rö .

29 Sc zo »nnn >7 < b vorgeladen worden , indeffcn gleichwohl die Lianr . Provisorev ,n ^ vi»

ti ^ung alle« Schaden « und tkvsten hierunter geiichelt sevn will ; Und denn »u solchen! Endesi^

bevm Stadtgericht gemeldet u-,v gebeten hat , daß die Erbgenahmen reigler « sich »um ferotr «

Empfang der gemelten Lornfrüchten durch behörige docum <wl , qualisiciren , und Koc pr« ' >"

die Früsttten alljährlich erheben laifen , milbui ein ccm » icrminus ad pioduccndum origin»!"

Sc , 1 fe quiüficandaro prasigiret werden tt’.efift . Al« hat man von Gericht « , wegen seicht^

Suchen vkseriren und »u dem Ende rermioum aus den zreu Martii , Norm um 9 uhk »
ter der Verwarnung präsigiren wollen, «« erscheinen so denn die Erben Teigler« , oder deren g<»

nugsahm BevollmaPtigke , oder nicht , vaß so denn nicht« deweniger t» coaiumaciam versaß'

ren lind pr» dudsndo vemselb :«! er» pcrpmim filcntium rmponittt werd . o soll « . Bochu*

den i »ten Jaouarii 17s74
Ersrcr ^ n ‘oa«tJ»



Erster Anhanss.
Nam . VI . Dienstag dctl 8 . stLkrvai -U »757 .

"

Zudem DutSburglschen Adch -eHe - unt ) inteUigcocz - Zettels
vin . i >on nuucn tr^$ riften >

Dev Boettiger , Reiche unv Hosmann , Buchhändler m Duikburq und Dortmund , ist I»
haben Sammlung von Giaartschrlsten rc , atct Llück in 4to . In demselben ist enthalten i )
Union » . r >actak iwischen der Kayjerin und König von «i . anckreich. 2 ) Kavserl . Sucular »
Rcscripk , vom , z Augusti , 7 * 6 , mit der König! , - reuff Böaotwortung . ; ) Kayseri ituru -
lar . Rescripi vom r » September « 75/ , mit den Bevlage» . 4 ) Beantwortung der Ursache »
welche den König von Preussen bewogen , sich, wider den Wien«rischen Hof in setzen. * 1 Kt «
niql Preuss Abfertigung der Beantwortung re . 6 ) Berteichms! der König! . Preuss. Fried «nt»
Brüchige Unternehmungen re . 7 ) Beantwvrtuna desselben : e in gko , gehest , L « r »l . vruch ka»
man solche beym Hn Modberg in Lleve , Hn Brebvw in Wesel , Hu Spahrmann in Embrich ,
Hn Schmitz und Hrn Ort » 111 ereyselv, Hn Berguiano in Elberfeld , Hn Gcdmitz in Söhlin¬
gen , Hn tzrgmer rn Hattnegge» , Hn Voerde in Breckerfelde , nebst alten folgenden Stücken,welche inlftiHfttqe alle 14 Tagen hcraurkommen , erhalten. Die andere Woche witv deS Hclk»Doäorli Amcnde Predigt auch jU haben sei).».

I x . «Sachen / (0 za »erkavffen aitfferbalb Dalsdueg .
Et ist ad ! nkrnii,m de» Ferv Eampmann» c»Ni,üic> der Wohnbehausung de» Bürgern I .'Dieb . Spleckermann mit Vor - und Hintergebäuden , samt Stallung auf hiesier Weststrass«

gelegen , so zusammen evbiich von denen / Ettinutoren aus isooRthIr ästimiret, erkannt , auch»
» eemlni diiirattioni, auf denl ^san . 17 Martii und » s May a . f. , allrmahk Dorm , um la
Uhr » an ordentl. Gerichtsstelle prassgiret ; als können diejenige , so rum Ankauflust haben , sich
»n dtäis terminis eiusinden , auch alßdenn die Taxe unb Dorwarben , wie auch ausser den«Terminen beom Ha Assessore-Bieiefeiv einseden unv darnach in nie . ecrmino gegen da» höchste
Gebxt den Zuschlaa gewärtigen. Zugleich aber werden alte und jede , so an vorged. Pertinent«inigen Anspruch haben , in Kraft gegenwärtige» ?,oc >» m »ri « . wovon einet tneselbst, und daßandere zu Unna affiqiret , r«»' ?« » » pcrpeluii fiientü adgeladrn , um ihren vermeintlichen SJit*spracht a»,o über 12 Wochen , deren 4 für den iten , 4 für den ander«, , und 4 für den dritte»»nd endlichen Termin za rechnen , mithin längsten » vorm » y Febr a . f. , gebührend ein und aut «' »nführen, immaffen nach verstoffener Frist allen und jeden so stch nicht gemoldet , oder ihre»vermerntl. Anspruch nicht gebührend aflerjoiget , ein ewigerstillschweigen auferlegct werden soß.
Hamm im kanbg . den 29 Nov.

Ad irrtamiim der Wittiben Ealvi , soll det verstorbenen Gottfried Micken Wohnhavt i»
Schwerte kentlick aelegen , in rermial« den , « Januarii , - 8 Martii und 20 May 17 * 7 bey«
König! . Landgerstht in Unna , dem meistbietenden verkauft und rugrschlageu werden ; wethalst
sich Liebhaber« alsdenn einffnden und ihren Nutzen suchen können.

Da ad inflantjam Der löbl . Servis - Commidion ju Wesel , wider die verwittibte F evfra«von Wenge , dist ' aÄlo de » dieser letzter» rugehöri - en Liepmannt « Hofet zu Evderq , so nach
dem iahrlichen Ertrag zu , ; > 8 Rthlr , 4 r st . raxiret , erkannt , und «ermi « , dirtrartio it auf dm»

Febr . , 27 April und 29 Iunii i/s7 , allcmadl Nachm , um 2 unr , bey hiesigem König!.
Landgericht anberahm . t worden ; so wird solches Lusthadenden Aukäuffern zu ihrer Nachricht
Uyd Achtung bekant gemacht . Bochum im Landq . den , s Decemb . 17 * 6 .G» lotzMden 8 Februarii , Vorm . Glocke 1 » , im Hamminckclschen Kircheubusch bev r »b«

»M ^ qelegcne ; o Schläge schwere ausgehende Eichendäume öffentlich jedoch seeowillig ver»
tden ; die zum Ankauf Lusttraqende können sich auf Ort und Zeit elnsinden , die Vor ,
»re» verlesen und ibreo Dortheil suchen .

Donnerstag den to Februarii , Vorm . Glocke 10 , sollen aufm Guth >Rott , nahe
Dorff Hammmckeien gelegen , yo Schläge aufgeh nve Crcheabäume , bequem zu Zimmer «

doltz » worunj -r insonderheit , 0 Schläge worin schwere Bäume adgezeichnet stehen« vorhanden
sind , den meistbietendenverknuset «erden.

y es



gz « ird dir Herr HoffiscalundNc - ierun - I . Mborat Sixf - qaaittate qu » b«it i Marti «
a. cncr . f in d:t Weinüjnricr » Herr» Lünigert Behausung , Nachm, um i Uhr , da- schönei»
Rumeln gelesene uid über ? ö Morgen Lande- haltende leibgewinnbare und mehrentdeil-
Lhurmüadige Dautenguth , den Psotmannt Hof genannt » nachdem er den detbalb erforder¬
lich gewesene» confenfum alienamli von der löblichen Königliche» Lanbrentbev Kitselbst dereit-
unterm ip hisset Monat » erhallen , den meistbietenden öffentlich verkauffen. Wannender »
»ieienig« , so dam lust Kaden , sich an bestimmtem Ort und Zeit « nzusioden , diervurch einoc-
laden werden , und stehet übrigen » einem jeden frev die dieserkalb angefertigte Verfault >D»»
» arden 14 Tage vorder de » vbgem,Hn Derkauffer elnzusehen.

Gerit van Deurfen , Inwonder tot Brce , fal den 7 February c . , , binnen deielve Ucer-

Jyckheit opentlyck inet uytbrandcn van kaerlTen laetcn verkopen huyt en hof , met eenij #

• arceelen bauw - en weyland .
E- ist ad inft . de- Reform , eonststorii tu Schwelm , subbaüatlo de » dem ältern Grafe zugt»

hörigen, und auf 100 RtKIr gewürdigten Hauset und Scheuer , auf der -iemna erkannt , un»

J
snd da »» Termini aus den >4 Hedr. , 14 April und 14 Iunii bestimmet worden . Welches i*
evermann - Nachricht Klemil bekannt gemacht wird .

Paul» , Faeflen , inwoonder binnen de Heerlyckheyt Brdc , ii van meenirge opentlyck
ntet den llokkenflag op den ; Fcbruary a . c . , te Ucten verkopen ccnigegcreedc goedeien , b«*

flaende in huysmtubelcn . beftiaeleq. , bouwgercetfi .hap & c . *
X . Sachen/so verkauft aiitserdald Duisburg .

Herr Jod . Van den Bosch in Goch , Kat den so oenanntcn Buffer» . Hof unterm KirsP "
Wlnneckedonck käntlich gelegen, von dem BesitzerDer « Paschen» , mit consem drr keibgewins«
Herren , angrkauft , und soll der Kauspsenniq dev paffirender Sluttragt eoram ^ udicio compe «
eents au -gezehiet werden , dadero alten und jeden » fo an diesem Bauhof etwa« zu prötenvirrN
haben mögten , ei qnocunque capite tl sey« , diemit hrkant gemachet wird , ikre etwa machet
d« Forderungen innerhalb 4 Wachen i die Uojua pubitcationii . devm qem . jtnkäuffcr in Soch
tu Mstilinren , gestalten nach passirter Austragr, fern >r nicht gedörrt werden sotten .

Xl . Sachen/so verrauscht ausserhalb D «uadurtt . . I
E- Kaden die beodr Bürger Eberhard Thoma » Hövel un » Johann Hermann Schmid ihr«

Gartenstücker respeöllve in der keiuienknklen und Weingarten beo der Stadt Iserlohn gelegen,
Gegen einander vertauschet ; wer nun an sotdanen Garten Forderung Kat , muß sich i» Heit von
4 Wochen * dato 1 Zebiuarii , fub patna perpetui filentil . bey denen Contrahcntcn oderDdti -'

f«»t ».ocl . melden.
XU Sachen / sd zu verpachten aasserdaU , Doisdorg .

Et soll die kalbe Lipper .Zedrstätte beo Wesel , in fünstiqem Monat Marti! , ohnweit Sf'
dachter Stadt , am so genannten Flakm , dem meistbietenden öffentlich verpachtet werden : dit
dazu tust Kaden , können sich alsdann einfinden und ihren Dortdeil suchen . Der eigentlicheTa»
iur liieitation wird brrnächst bestimmet, und durch den Kirchenruf dekant gemacht werden.

Da nachstehende zur Stadt - . kämmerey »um Hamm gehörig» Parceelen , al« > ) D»»
Stadt - . Weggeld . r ) Oie Stadt - - Waage, und , ) Oie Verdingung der Stadls « Kobt'
karre utt. Mail a . c, sodenn 4 ) Oie Verpachtung der r Gärten» ult. a . c . . zu Ende geben , und
aste diese Stucke auf anderweite r Jahren publice den >6 Februarii a . c . , Dorm, um 10 Udk
zu Nahtbaus« wieder verpachtet werden sosten : so wird solche- dem publico hjrmit betank t <‘

lasset öffentlich bekant machenDer Hsffisca! Krup zu Unna »aß er den ihm«. t « Miffl .iufl'j
hörigen , fo gen. - ettertbofzum Hoong , nabe bey der Stabt Unna gelegen , wo,lM» schest"
Saatland « » und di« freue Aiittrift gedörrt , welchen Hermann zum Hövnq bi-berö'

d,
chachtdofe mitgrbrauchet hat , mit einem neuen Wodndause und mit einem befcnde
pro bcmo publico k prfvato wieder besetzen molle ; Mithin können diejenige» fqjti >ol
tun , füll haben , sich Je rdenver je lieber » beo dem arm . Herrn Hoffifral ^ ieloen nnd . — %
tra <* schlieffen , weil de- Herm . zum Höong Dachtiahr« versioffen , liiiv die kanvereve» , so
sie von diese- Jatzr-ß Kornftücht « entblöset , wseder angetreten und zur Saar besteSet wcrvc»



XIII . Sachen / f© jlt verktitechen ausserhalb Duiobur ^.
Ci wird da» so genannte Fröling-han» in Herdecke , welche» mtt vielen Stuben , Cammer »

und Stallungen , auch Hojraui » , Daumhof , Garten und Marckengerechtigkeit versehen , mit.

hin i» einer jeden Handlhierung bequem i >t , künftigen Marm a c . , pachtloß ; wer solche- an«

inpachten willen- ist , kan sich den « Herrn Bürgermeister Jteilui daselbst melden .
XIV . Qutlo Crcdi '.u . um cu |Ter|>alt) OHiebarjT .

In Lachen Concurfu» Oejitorum wider E . 5 . Dremickerzum Vornhalte , Kirchspiels Kir »

spe » werden alle , so an ged . Dremicker zu fordern haben , hieburch peremtorie abgeladen , um *.

dato den 10 Jan . a . c . innerhalb 9 Wochen , wovon t für den ersten » , für den andern und t

für den dritten Termin zu rechnen , ihre Forderungen , wie sie dieselbe mit untadelhaslen Do »

cumentit oder auf andere rechtliche Weise zu velifwireii vermeinen , so weit e» noch nicht ge»

schehen , ad protocoiium anzuzeigen . und auf den > 4 Marrii a . r. , Vorm , um 9 Ubrbeymir als

Hosesrichtern zu Rahde auf der Volme an meiner Dehausungzu Lüdenscheid die Dokument»

zur Just fieation ihrer Forderungen in original! zu producire» , ihrer Forderungen halber mit

dem bereit » angeordneim interim, l7ur»torv Hn Advocaio Muhler fen . , wie auch Neben , kre,
ditorrn ad protocoiin» , zu verfahren , gütliche Handlung zu pflegen , und in deren Entstehung

rech' liche Erkäntniß in der abzusassenoen Priorität » . Urtel zu erwarten , mrt Ablauf de» Ter»

mini aber sollen Art, für beschlossen geachtet , und diejenige so ihre Forderungen ad , Aä » nitftj

gemeldet , »ver wenn gleich foltftc * geicheben, sich doch benannten Tage» nicht gestellet , und ih»

re Forderungen nicht gebührend iufliflciret, nicht weiter gehöret , son crn von dem Vermöge»
abgewiesen und ihnen in der Classification» . und Priorität » . Uttel -in ewige » fl,uschweigenauf,

erleget worden . Lüdenscheid den >8 Der . » 756 .
Demnach über da» Vermögen der Eheleute Henrich zu Hattrop , per jäecrerum de 17 Nov.'

a . curr. , von dem König! Großrichter zu Soest concutfus eröffnet , und Adv. Rochol jua . zunr
Interim, c »s- tore angeordnet worden, dieser auch gehörig angestanden, daß cireditore, edittri

Urei vorgeladenwerden mögten , alt werde» alle Gläubigere, so an de - Heinrich - Vermögen An .

sprach zu haben vermeinen ; vermöge prociawail, , wovon einet hier , da - andere in kippstadt,
Und da » dritte zu Ostinghausen angeschlagen worben , peremtorie abgeladen , um k dato inner«

halb 9 Wochen , wovon ? für dm ersten , 1 für -den zwevten und , für den dritte» Termin
»u rechnen , ihre Forderungen , wie sie dieselbe mit untadelhaften documevti» . oder auf andere
rechtliche Weise zu verificicen vermögen , aufven 9 Febr. a . c . beym König ! . Gerichte,u Soest ,
anzujeigen » die juftificatoriain original! zuproduciren , ihrer Forderung halber mit dem Lura »
»vre und N 'ben . Oodlta 'en ad L 'vrocollum zu verfahren , gütliche Handlung zu pflegru , und

in deren Entstehung r - chiliche Erkäutniß undlocum in v »r abzufaffendenPriorität - . Utthel zir
gkwarten , Mit Ablauf diese - terminl aber AK , vor beschlossen geachtet , und diejenige , so sich
wikähren Forderungen nicht gemeldet , ober wan solche- gleich geschehen , sich doch in tcrmini,

nicht gest. Ilet , und ihre Forderungen justificiret , nicht weiter damit gehöret, von dem Ver»

mögen ^ gewiesen und ihnen ein ewige- stillschweiqen auferleget werden solle ; wornach sie sich
IN achten haben , ^ oest in iaüc :lodeN 4 Oec . I7 < 6

^nr völligen Beringung der zwischen denen Ebel. Hcnr . Dessen zur Marbeck,undderen
Kinder Vormund Coiony Sinnenhof in Meiningsen , Soester DvttmäffigkeitangelegtenErb»
theilunq , werden alle und lebe Creditore » . welche an denen dem Minorenne W . Dessen erblich
abgetretenen dreben Morgen aetfll . Landet am rothen Mehr und Wulff« Lande , und eines
Morgen Erbeland»« ,ig rnächsivvrbemcrckten Stücke und detSchulkzen zu kutge« Ampen Lände»
reye» gelegen , )jnfpt\t(fc nni> Forderung haben mögten , hiemit eJi &aliter cifiret» ihre An »
sorame und Foro-.suqn ^ ,z,^ puMicatirmr* tmerbil ^ 4 TBiKfce « bey üünigl . Soesiischen Stadt ,

gericht anmzeiaen unv gehörig zu justlfikiren , wivrigenfal- zu gewärtigen , daß ihnen ein ewiges
Mschw gqen aoferle et werde .™ Kraft de» zu Nana und Obertassen assigirten grociimiti , werden alle , fo an dem von 7loh .
D - Fro -̂ ei , in den chf. O . Eick-' lderg für r «a ^ iblr vrrkanltem halben Eickelderas Kotten zu
Dbermassen flnsvra ^ e « gno -nngne >ur « zu naben vermeinen , peremtorie abgeladen , binnen 9
Wochen , "10% z sstr den «% n , , nw den andern und , für den dritten Termin jv rechnen ,

Mithin »srm 9 Ftbc . a c . , beyai Mailenschen Furirdiction» ' Gerichte ihre habende Anjprache
h ge»



gebührend ei» « und auszuführen , sonsten nach Ablauf dieses Termini damit präcludiret, und
ihnen rin ewiger stillschweigen auserlegel werden soll. Lvrnach sie sich ju achten.

tX v . Citttio - Edlft»Hs entwichener pcrsss-nen aasterhaldDuisburg »
W ' k zum Länigl. kandgerich Eier verordaere Landrichter und Asscssorcs : fügen dir sehr

berüchtigten Zauber und Lieb , Serti . Netdaettn vu !#o Vincke» Gerrit hteir.it «u mitten , nach«
dem du vor einiger Zeit Gelegenheit gefunden von diesig,in Schlosse aus dem so genannten ^ o,
bannir Thurm « it Zerdrechuag der Letten und Bänder an Händen und Küssen , auch durch
zerre,ss nui ^ aneln, !i0rt0tt>0ru Otiau uon ^ taaC 'icu Lecken au » gem . hohen Gefänpniß dich t
herabzulassen und also ferner zu « chapiren auch seither aller geschehenen Nachstellung linder«
lassen,« St ckb riefen ohnerachtct deine Person d,u> tuett wieder zur Hafk z« dlmacn geirese «,
rn,wischen die obrigleitliche p,licht erfordert , deine sämtlich durch Rauben, Stehlen und Sin« I
drüche ausgeübre lldellhaten zu unlecsuchrn unv darüber Urtel und Rechi ergehenzu lassen , i
derowegen auch wider dich b-dietaiiK Cit « tio ertant w » rd,n : Als citircn , heischen und lave»
wir von Landgericht« . und Rechts » wegen dich Gerrit Derbreten , sonsten bro der Bande
Dmcken Gerrit genant , diemil und Lratt dieses , daß du dich den Z Febr , oder den j MailN
oder längstens d n , l Martli >. c. , alt welcher letzterer T« ,minu, p,x diemit peremtone ress»
gesetzet wird , vor uns m Cleve aufm Lömgl. Schlott in der vrdinairen Lrrhörsiu '^ Lorm . lii»io Udr persöhnlich sistiren, uirv wegen vorvewelt dir vevgemrssenen vielen und giodrn llntdaten
verantworten, milain rechtliche stttjchelvuug : haw abwarten, ober ju gewärtigen sepn sollest, !
daß in Autdleid ngssalliv cov,um»c>» m wider dich nach Rechten und Ordnung versanken wer«
den . Uhrtundlich unseres hierunter gedruckte» Iasiegelt unv eigenhänbiger Unterschrift. Sigo .
Cifd« IM Landq. btn s ^lan. , 7 f7- ( l . s.

Sethmann , Schuirmann , Rittmeier. H . -p. Gesellschap §ec.
XVl . AVERTISSEMENT .

. Nachdem « e Lönigl. Majestät in Preuffen rc Unser allergnädigster Herr in Gnaden ver«
«rdnet haben , daß an statt ver birherlgea fünf Lirchmessen , nur iw>. „ ordentliche ^abrmäickte
«n ver Stadt Mrurs , als nemlich den ersten Dienstag , Mittwoch und Donnerstag im May, nd September , doch dergestalt , baß am ersten Dienstag im Mao « in Marckt von maacrea ,
Mid am ersten Dienstag im November ein Marckt von fetten Lieh , auch am ersten Dienstag
tm Junta der Pferdlsmarckt gehalten werben solle , worzu in dieser Stabt die bequemste Ge«
llrgmdeit vorhanden ist ; Als wird dieses dem pudhco und ledermanniglich jur Nachricht bekamt
Semacht , auch Venen Lauf« und Handelsleute » aste Lillfädrigkettea birmlt versicheit Signor.M -urs den rs Januar,« 1777-

Boettiger , Reiche und Hoffman» » Buchhändler in Duisburg und Dortmund , machen de««en Liebhabern ver kampischen Schritten betank , daß sie entschlossen dem Verlangen vi ler S«,
lrdNe » ein Bnügen jU leisten , und da« so lang gefehlte Merck , nemlich des scel Ätrrn
Dock. Lampen» gründliche Luolegung de» Evangelium» Johann,» / in 1 Bänden,
auf we,s Papier » mit neuen Schriften » in groß gt» , mit velsch,ebenen Zusätzen veimrdret,unter göttlichem Bepstanve drucken zu lassen , und zwar soll der erste Tdeil auf Michaeli « 1757»derandere Tdeil aber auf Ostern , 71 » geliefert werden . Um nun denen Liebhabern dieses ke«
liebte und nützliche Merck in einem billigen Preiß zu lieferen , so seyn sie willens , auf eine gc«« iss« bestimmte Anzahl , Vorschuß anzunebmen , und zwar soll auf den ersten Tdeil , Rthlr 3«
stütz , bis Ostern >7s7 Vorschuß bezahlet werden , beo dessen Lieferung wiederum > Rttlr , ° st.
auf den » ten Tdei ' bezahlet wird , alsdenn derselbe auf die benannte Zeit ohne ferner » Nach«
schuß ausgeliefert werden solle. Der Vorschuß muß in gutem Berlinschen Gelbe nach d , m k>>p«
rigrr Faß sunco einaesendek werden , und wird beo uns als Verlegern in vinsbureundDoltakmuab gegen ein gedruckten Schein angenommen : VieLiebhrbere tö,nen eine nähere Nachricht
de, denen Buchhändlern unv Buchbindern ihres Orts ohnentgeltlich bekommen, und werdest
ersuchet mit der Einsendung der Gelder zu eilen , indem die bestimmte Anzahl nicht überschrittest
auch nach. Vrrlauf bsr gesetzten Zeit kein Aem -lar unter 4 Ritzlr r « st, vertäust werdm so«.

Avtytcr Anhalt-



Hwev«r Anhang.
Nam. VI . DtttNiag den 8 kedrvi »m" »7L- .

Zu dem Dmsbmgtschen ^6öre6e - und InceÜi^ cnrL - ZsttSl.
xvi, . Sachen / soipi verkauften aufterkatd Duisvurg .

Die Erben Lecnertzeu wolle» «n z Terminen « kr den u und r « Ianuarii , sodann den 4 te»

februarti k . , aufm Haltkmverhause in Wesel , allemahl Nachm Glocke r , dem meistbietenden
ffentlich und freuwillig verkauften nachfolgende Grundstücke : i ) Ein ®u,b im Kirchspiel Drü»

Neu , Hüloing genannt , mornnter nebst einer freven Schaasihut t anch eine Wende , und ver»

schiebene schwere Eichenbäume vorhanden. » ) Einen Hof über di . Lchpe in dcr Herrlichkeit Dorr »
de » genannt Felvmann , woben i Wevben nebst einer freyen Schaalshut , auch viele« Gehöl-
destndlich , an Masse halfen » 4 t Marsent . , ) « in Baurene.ulü in der Bauerschaft Möllen ,
Kirchspiel« Götter « wickerhamm gelegen , genannt Becker , wvbey ein Getwltzvon etlichen tau»

send schöner kunaer Eichendännien , sich befindet . 4 ) s holländische Morgen Klevlande« ja
der BanerschafiToeven den Reer gelegen » welche Amman » in Pacht hat . ; ) » MarsentBau »
landet über die Lippe im Epprnqhover Aelve gelegen , wUche anskyo der Pächter Becker in Pacht
bat 6 ) Em halb Mariem Lande« am Schmikhauser Baum im Amt Wesel gelegen , welche «
der Fuhrmann Rebken in Pacht hat . 7 ) * Stucke Baulande « im Amt Wesel vorm Lrünscher»
Lhoe gelegen , welche die EhUcute Brugmaan « ,» Pacht haben , r Marsent haltend. * ) Zwey
Stücke Baulander am Liechenhause bey Mefel gelegen , so die Mltibe Pool in Pacht hat , aa
Grösse ) 4tel Mar,ent haltend , gl Einen Garten vorm Berliner Thor bey Wesel gelegen ,
welchen die Eheleute Schilling« in Pacht haben , io ) Eine Wiese vorm Clevischen Thor bey
Wesel gelegen , n ) ein und ein halbe Heusole

' am Schwänyteich in der Aye gelegen, u )
Ein ,ur Kaufmann« schaff wohl gelegene» Hau « tu der Brückstraffe , so anjetzo vom Kaufman»
Hn Kalle bewohnet wird. 1 j ) Ein Hau « aufder Hohenstrasse zwischen dem Schlachter Mo !«
und dem Drechsler Timmermann gelegen , welche« von de» Eheleuten Nidder« bewohnet wird.
» 4 ) Sin aufm Drai « hinter Ridder gelegene« Hau« , so anjetzo die Wittibe Klombeckt brwob,
«et ; wer ein oder andere« davon zu kaufen geflnuet ist , wolle sich in vordenannten Termini« ,
die, » gleich auch Tage « zuvor , allemahi durch die Schelle öffeutllch bekant gemacht werben sol¬
len , beliebig melden .

Wir »um König ! . Preuff Landgericht verordnete Landrichter und Ass . ffore « re . fügen biemit
zu wissen , walmassen der Gommer« wider die Shel - Sorger « proohunenac , ju ^ icato ad >77
Rtlstr 30 st . bey un « um die « Mmanon und sukhaitaüon »weven dies n »ustindiaer im Udem»
schen gelegenen Stücken Baulande « angehalien , wir auch diesem Suchen statt gegeben ; al « sube
bastiren wir und stellen »u jedermänniglichen feilen Kauf da « ite in dem a .

' so ge'-annten Hartk»
kämpgen siluirte« und ppter auf 140 Ruthen groß und 70 Rthlr werth geschätzte « Stück , und
d >« nein dem also gen. Prustenkamp ktt. tlich vorhandene« Stück , so von gleicher Grösse znsev«
- ' schätzet , aber auf 80 Rlhlr .Hreygelb und »war bevde nach Abzug der Grundlast gewürdmet
worden ; cttiren und laden dannenhero nicht nur diejenige , so belieben haben solche Stücke
Daulande « zu erkaufen , sondern anch snecumbirende Eheleute Sorgec « » a vi ' endum dirtraM ,
und diejenige , so auf diesen vorbeschriebenen Grundstücken etwa ein ding , oder vorzügliche-
Recht »uhaben vermeinen , »u Verbring . und Bescheinigung ihre« Anspruch « , in ebengemelt ,
auf den 17 Jan , 14 Martii und den io Mav a c . , beide erstere in Eleve aufder Ltabkwaa »
ge , Nachm , um 4 Uhradgehalten werden sollendenTermini« , sodan in uli . reeminn , fo 1« ildem
im Peliean , Nachm Glocke r. srvnsvü , hierdurch und Kraft diese « offei .en Tubhastation« - Pa »
tent« peremtorte , dieselbe in anqeseyten Termini« erscheinen , in Handln » « treten , den Kauf
schließen und ihren Anspruch rechisertiqen , oder aber gewärtigen sollen , daß im letzter» Termi«
no die Ländereven denen m , Mietenden zugeschlaqen , und Nachwahl« niemand weiter dagegea
gehöret werden solle, Eleve im Landg . den , » ^ an . * 7 ^ 7 .

Es wird hiedurch bekant gemacht , daß nach
'
Maaßgebvnq einer allergnädiastenVerordnung

au « der hoch ! . Kriege« « und Domainen r tzammer d « dato Cleve den r > Jannarii a curr . , auf
.. dem König ! . Rhein Zehr . Lomploir »u Ree« , die König! . RheiN ' Fehr , Bediente daselbsten ,



am if Februari! 6. e . , dem mnf!ti« tenb<n öffentlich derkauffen wollen , oöugesehr r ? Maltrk ^
Weihe» Berlinsche Maa« , und % Malter Roagen kleine Maat , wUche« Sctreode wegen be»
gangn er Aehr > D{ Mu <iaiion ronfifeable erkannt «ordenr diejenige aber , so bemelte « Getredd« l
ankauffen woll. n , müssen Bürger oder Einwohnerder Stadt Ree« seyn . Danuenbero so» >°
«oäcm rermino plurimo vssercnti annoch verkauffet werden tt^ rvnssfrirter so genannter Remm»
»der Grind . Men samt Zubehör . Wer nun zu Ankaussung de« eine « oder andern incliniret ,
Muß sich in P ' « ÜL0 termino & locn eiiifinden und seinen Vortheil suchen.Wilh. S de Hie« und dessen Kinder «ollen zu Befriedigung ihrer Gläubiger, ihre vorderStadl Huiffen an dem Arnheimschen Deich gelegene r Hofställe , wovon die itr groß j atel
und die » te r atel doll . Morgen , >» rermivir den ia Jan . , rten und a , ^ebr. o . c. , um zwevUdr , an der Behausung de« Johann von Aelten , unter bcysitzrndcm Gerichte dev brennenden
Kertzen piu» offerenriku» öhentlich verkauffcn lassen , verwegen alle , so an ihrem D rmögei»ex quocunque capite et seve , Forderungen haben , abqeladen werden , selbige btvm Gericht >a
Huissen innerhalb 9 Wochen fuH paena perpetui filcntii anzubri»geo und denen Rechten nach i»
sustiticirrn , und da eermiou» zur Ausbietung dieser Purceelcn schon abgebalten worden,
so dienet nachrichtlich , daß auf dem ersten ;oo und aus dem atea 550 ChId«u doll , bereit« li«
eiliret worden.

Mir gnädigster CrlaubnüßSr ehurfürstl, Durch! , von tzölln , ist ein in dem Amt kinn beyOerdiugrii gelegene« trevadliche« Lehngurh, Jrmarthurm benähmet , mit allen üblichen .Zrev»deiten zu verkaussen , dabey best dlich s ; Morgen Bauland , f und ein dal « Morgen Holyge'wach« , r Gewalt . Hol« , a Gürten, benebstdem Wohnbau« , Scheuer, Stauung und Brandt-wein« . Drennerev und noch ein Degräbniß oder Keller 10 der Kirchen , und roch ein andere«Dearädnlß auf« Kirchhof ; sollte nun temand gesunden werden » welcher oboedachketsrlvavr«licht« Sebngutb an sich zu kaufen gedächte, kan sich beliebia zu raldenhausen, otnwrit OerdlN^
-en . bevm Herrn Baron von Nievenheim melden, um »Sdorl nähere nachriwt zu erlangen .Sr Köniql . M'iiestär in Pr uffen rr Gedrim r Regierung « . Rakh und Erb . Lchulibeisse»Amtbverwaltertu Bochum ; M Herm Adolph Grolmann füge dremittedermänniglichzo wis»
sen , waßmaffen der Bürger Job. Henr. Wulf durch eine Vorstellung bcy mir angezriget , daß
seine Ehefrau ohne sein Lorwiffen zwar viele Schulden gemachet, welche er zu bezahlen deju-
»« nicht gehaltenwäre. Weil er dieselbe aber mcht gerne einer pivttitution erponirtn mögt«indem einige ssreditore« bereit« juaicar» gegen dieselbe ekstrntrn , die übrige aber ihrer Beza«'
tunq halber sehr starck andlüngenr so wolte dwmit von» ceäiret , und gebt len baden , da « Hau«
zu Verhütung der Koste» in uno termino zu distrakirrnund zugleich alle legitime c . eöuo,- '«tir n zu lassen Da nun solchem Suchen stau gegeben und die bekannt« kreditoren in ibttl
Erklärung darüber vernommen , und dir <iin„ Aiov m uno tem. ino von ihnen eingrwllligetworden ; Alt subbastire und stelle hiemit zu jedermännigliche« seilen Kauf obqed. ^ H . Wuls «
Wobndau« » wie solche« nach der Tare aus rzo Rthlr qewürdrqerworden, und bestimme de«*
sal« den dritten Martli pro termino dirtraftiom * ;

'"jure nnd lade auch Kraft diese« procia-nun» , wovon eine* hier » da» andere zu kastrop und da« drille zu Haltnegen angeschlagen ,
alle und lede , so an diese« Gutb ex quumnquc cipite eimqe Forderungenbade» und machenIön „ltn ; » ahin oerem'orie , daß sie innerhalb ), Woche » uod längsten« in termino pr* fi Xo de»
3 Martli erscheine » , di« doeument» oder juUificatotiain originaii producirrn , oder aber aewär»
«iqen sollen , daß a , ch Ablauf Den Lermint nicht weitergehöret , und ihnen ein ewige« stillschwrO
gen aufrrleget werde.

Da MancUtariu» der Erben ad intastatv der vrrstorbeneo Ehefrau de« Zvll . Befther«
chard Loikenbroech Annä Maria Ingenodl zwar» in ultimo termino rencHtionii , de« feilqt*hotten«» Lentenschilt« tu zuschlagen bevenchen getragen , da« Haut und Packoau« auch weilen»er rrstrre dirttant nicht pr *n,nda pt*ftiret , und m dem nftrr angeseyren termiBu stch kein
«nderer gemeldet hat , nicht smaliter »rrkaussrt werben können : indessen ober die stredirore« /
Mf ihre Befriedigung dort auvringenj so wird noeu» tcrmmur fubiuftatiome aus den 1 osten -
Maria , k , »räftgire», müdin die , so zu kaussen k» st tragen u . denen Imercflenttn hiemit ttfaitt :
ttmacht , daß sodcnn da« Lch 'ss , wofür an baarem Gelben » 77 Rtblr und,u Dlcunq einer
z,i » tcuSt»n aov Rkhlr gedotlen w0tvka , wie auch da« Woyli ' uno Pachhau« , Gatten UN»

Dgunv



Daumgarten , welche der unvermögende lüritant auf 4so Mlrgesktzet hat, »dem meistbleten .
den und annehmlichsten Licitauti det Rachm . Glocke r . in der Stadtswaage Hieselbst von Ge«
richt« . w»grn zugeschlagen oder wenn kein Kauffer erscheinet , denen Cicditoribu* vor a zthest
der Taxe überlasten werden sollen. Emmerich den rsJan . 17 < 7 -

Die , Erben Kerstke « zu Ot'so » , sind Vorhaben« ihren gemeinschaftlichen Tarten ? auf den
'14 Febr . , Rach mittag« um r Nur , bey Adrian Vrrdeven zu »erkauffen .

XVI11 . Sachen / so ZU »«rpadjtcn in Omsdurg .
Ein Edl . Magistrat ist Vorhaben« folgende Licalien - Weyden über Ruhr imMevoerich«

fchen l ' erritariv gelegen , so pachtloß worben, aut « neue aufs nacheinander folhende Jahren
aufm RakuhPise den 17 Febr. c. , Nachm . Glocke r , dem meistbietenden »u verpachten , als 1 )
Den Nonnenkimp , so Wittib op den Natten m Packt hat . » ) Feehrenkamp,so Ab . Kuckei «.
3 ) Der Langenkamp und der Dörnsche Kamp , so Michel Levi , und 4 ) Grafm . nntkamp , so
anieyo Michel Hansel in Pacht haben ; wer nun dazu Lust hat , kan sich auf bestimmte Zeit und
Ort einsinden . E« könne» allenfalls vorab bieVvrwarven beym Herrn Scheffen und Dicarie »
Rentmeistern Zum Brinck eingesehen werden .»

xix . Garden / 10 verkauft aufferdsld Duisburg .
E « hat der Herr Krieges » und Domainen t Raid Müntz von der Ehefrau de« Hn NctfterS

al« Legataria der verntttlibten Frauen Navemacker « derselben athier vor der Stadt zwischen
dem Sievischen. uild Medrthor gelegenen Wallg>wten an »ich grkauffet , und sind die darauf
etwa Anspruch habende Utedikokt » ad liquidanriuu » fub pccna perpetui I>lenkt ! , auf den 7Merss
a . e. vorqeladen,. auch de« Ende « die Ediftaiei hier «nv zu Ealcar angeschlagen worden. Wor -
nach sich ein seber zu achten. Lanken tm kanog . den , 4 Dec. » i cü.

E » wirb hiemik notihriret , daß Herb. Gchlieper , Burger und Kaushänvkrr ,u Elberfeld,
von seinem Schwager Hn Willem Nafo , Handelsmann in Rotterdam , die letztged. zubehören «
de tzalbscheid eine« in der Stadt Meur « » zwischen Ecbgen. Roermvndt und dem Gastwirt !»
Stell in der Hoppenstra,ft gelegen n Wohn , und Nebenhause « samt Garten , fort Brgrabniß
aufm Kirchhofe , für » inen vereinbakrte» Kausschilling < erblich an sich gehandelthabe , fal « nun
femand an vorqed verkauft« Stücke etwa« zu prütendiren hab^n mögt « , mußsich derselbe binnen
4 Woch ' n i rtat > dies « , bey Verlust ihrer vermeintlichen Anspra : ,e melden, Massen der ver»
eindahrte Kaufschilling nach vcrsiossenerZeit , ausbezahletwerden soll.

XX . Citatio Credltorum in Duisburg :
Ad inflantUnn btf angevrdneten Curatorn und Vormündern derer nachgelassenen Kinder

de« vhnlängst aühjer verstorbenen Herrn Kau' mann « Henrich Fabritiu « , werden alle diejenige ,
<0 an der Nachlassenschaft erwednten Herrn Fabritiu « , auf einigerlev Weise etwa« zu sorbc.
ren haben, Kraft hieselbiNzu Mülheim und Oerdinqcn angeschlagenen kdiS - l - cirario » an¬
derweitig abgeladen, um mit sothanen ihren Anfvrvarunqen >n rvrminiz den » » Decembcra .
«urr . , ly Ianuarii , unv läirqsten« den l 4 Februar « 17 « 7 , morgens Glocke , o , bevm hie .
Men Gerichte aufm Rahthause zu erscheinen , ihre Anforderungen zu sustlsiriren » bey Cnlstc«
vunq dessen aber zu erwarten '

, daß sie präeludiret und unen ein ewige « stillschweigen auscrle«
ger werden solle. Sign. Duirvura nn Gerichte den »8 Rovember > 7 ; 6 . ,

Lurck.
XX I . Citatio Creditwrum ansierdaldDuiodlN 'E«

Ddn GGttes Gnaden fridfrich Bönig in preussen / MarggrafZU Branden «
»ueg / des - Aeil . Römischen Vteichs Ern « CLmmcrer und «Cfeurfuirtl /
kund , daß »achtem der Besiber de « Huscnschen Hof» « zu Eversahl Ldeodor Willich allerun .
trrrdünigst angezeiget, daß , da er in Dcgrifseve » qev .

' Hof dem Hvpothequen. Buche insci '»
nirenzu lassen , sich aber dabe» gezeiget , daß ( /x ) ein ssapftal von Mattina « Ferel d« anno

16g , von ovo Rthlr dessen Erben Wohnung unbekannt.
" ) Eine« von der Generalin von Wvbeser , modo derselben Erben de anno ' 727 von 1000
_ v Rthkr auf aeb . Hof auiarnvinmen sey , und im Hnuolheque , Buch noch vlsenstehe.

Der Adstanbec Mh . Spcvmanii seine Adstanott « Gelber erhalten zu baten nlchlgtbuh -



ttift ranstire , dessen fi ^ijor Aufeatbatt aber unMannt feoti der Besitzer aber die Berichtl «

g«oq de « Hypothequen . Such « gerne beforoerl fdtte , unD danaendero aü- rgehorsamst gebeten ,

daß L6iÄ,Ie , «rqehett , und die« j Posten dem Inkelligentz . Zettel inseriret werden oiöqien ,
welchem petko van auch alleranädtgst veseriret worden ; Alt Haschen unv lade» wir vorae« .

, ^reditore « oder jetzige Dentzereged . benden Ber »chreibunq«n Straft tiefe « proclamati » edirta*

liker hiewit , fall sie an ged . Husenschen Hofe tu Eversadl annoch einige Ansprache »u bade«

vermeinen » solche« innerhalb 9 Wochen -> daio diese« , wovon idneo j für den uen , 3 für de»

ztcn und j für den rten und letzten lermm «tlf den i * Martii a. c . » morgen« um - Uhr , >"

der hiesigen Regierung « . Canglev pranqire« wird , aed. ihre Forderungen , fal« solche nicht gulti«
wären , anju,eigen und gebührend zu verificircn » mit! der Verwarnung, daß in Aulbleibungtsall
mit der O - lirung solcher Forderungen im Hvpotoequen . Such Ordnvng« . magig verfahren
werden soll. Meurt iw Regierung « r Rath den >r Ja » . 1757.

( L$. ) d. Eloudt . de 1» R (xjue . Herlet. Martvn .
«"•" Da Kraft der in Deanemannscher koncur« . Lache ertrahirter und iu Unna und Obermasse«

affigirter Edittal . Citation alle und fede fttteitorrt , so an de« alten Eolvni Benneman «» DM

mögen iu Sdermassen einigen An . oder Zuspruch zu vaden veruieim » , percmtorie citiret si «v '

innerhalb 9 Wochen , mithin 10 termino Den 9 Febr . a . s . , an de« zettl Richtern Hn Hv >ratb«

Elder « Seüausung in Unna iu erscheinen , «dre Forderungen ad Aä » anjuseigen , oürliäeH « "

delun« tu pflegen , in dessen öntfledung aber die dolumrm , iuttiftca oim ju produriren , bat'

über ad protocollum ju verfahr - n und rechtliche Lrtänntniß - u qewüriiin , sonstigen Fal «

Ablauf diese« termim Atta für beschlossen geachtet , und diejenige , so sich Nicht gehört- «elNtd

det , noch justiflciret , von » e« Vermögen ad . und idneu rin ewige« »liüschweigro aufekltl "

nerve » soll. L » wird solche« de « pubiico biemtt jut Nachricht betaut gemacht.

XXII . AVERTISSEMENT

r css. 8 Boettigert seel. Wittib machet hierdurch betank , daß die auf den I Fkbr . «o »lebend*
Sucher r Lotterie bi« aus den 1 Martti a . r. , iurückgesetzet worden , indem sie noch nicht vö « >«

complet ist. C« werden demnach die Liebhaber eriuchet mit der Sinlage i 10 fl ju eile» , W»

mit die Ziehung nicht verhindert » sondern auf den gefetzten lernun geschehen tonne . .
Zu Wtttrn «fl ein Dieb , Jod . Henr. Werner eingezogen , dessen Weid und Kind sich

sentiret» von deren Aufenthalt und dessen ersten Beschwer « an Nachricht verlanget .

SPECifiGATio de « weseischen Pegel « r und Wasser r^ Lhe
Pr » J * nu * rtt 1757 .

BewachsenGefallen Pegelthöhe

Fuß Zofl Fuß Zoll Faß Zoll _ ^
Den rjte » . 1 * 5 « * . . ; S

i Den i4tett « « « « « • » « « » 5 r 99

Dt » r ;trn » * • • * r I « * 9 9 5 i
Den rklen • * * • » 4 r « $ « « 9 6
Den i- tcn , « . . . M « . i 9 9 7 6

Den ritten « « . . . ; 10 « « 1• it 4
Den r - tcn » « « . » i 1 t i * * 1 1 S

Wesel den » 9 Januar » >7,7

Diese lowNl,,» ', - Zettul sind in bekommen «« Königs. Add» » - C«n>p»olf , ,n Dvißbort
tob b«, aßen Königs. Post . AEteru , Ml Ltück für l »nb r »ienel Ltüder.
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